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„Arbeitsaufgaben im Wandel — das ifaa-Projekt AWA“



Hintergrund der Projektidee
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Quelle: Anwendungsfall der Kalenderwoche 20, 2016, Fraunhofer IAO„Cubu:S“ – Werker-Assistenzsystem mit 

Bewegungserkennung

Arbeitsaufgabe vorher vs. Arbeitsaufgabe nachher?



Idee im Projekt AWA
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Erhebung konkreter Anwendungsbeispiele und Untersuchung der Veränderung 

von Aufgabe, (Kompetenz-)Anforderung und Belastung

Austausch- und 

Lernplattform für 

Teilnehmer 

→ Zugriff auf 

Anwendungsbeispiele 

anderer Unternehmen

fallübergreifende 

Auswertung der 

Beispiele

→ Wie verändern sich 

Arbeitsanforderungen 

und die Belastung?



Ergebnisauswertung 
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Aktueller Stand Interviews
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Bisher 27 durchgeführte Interviews zu den Themen:

▪ 3D-Simulationstools

▪ 3D-Druck (Additive Fertigung) 

▪ Autonome Transportsysteme

▪ Daten-Managementsysteme

▪ Digitaler Zwilling

▪ Mensch-Roboter-Kollaboration

▪ Robotic Process Automation (RPA)

▪ Smart/Mobile Devices (Tablets, Phones)

▪ Smart Glasses (Datenbrillen)

▪ Smart Watches

▪ Werker-Assistenz
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Erste Ergebnisse



Belastung – eher wenige, moderate Veränderungen
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Besonders häufig sind Verbesserungen zu erkennen bei

▪ der Prozesstransparenz

▪ Schnittstellenproblemen

▪ Interventionsmöglichkeiten

Vereinzelt negative Entwicklungen in den Aspekten

▪ Fremdsteuerung

▪ gestiegene Informationsdichte



Kompetenzen – anwenden, nicht programmieren
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▪ Nutzung von Informations- und Kommunikationstechnologien im Sinne der 

Aufgabe

▪ Wie ist eine Software zu bedienen, wie kann sie zur Beschaffung der 

nötigen Informationen genutzt werden

▪ IT-Anwenderkompetenzen werden zunehmend erwartet, sind aber durch die 

private Nutzung von Smart Phones oder Tablets häufig bereits vorhanden

▪ IT-Fachwissen und Programmierkenntnisse werden nur von ausgewählten 

Beschäftigten verlangt



Anforderungen – „Erosion des Fachwissens?“
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„Muss Fachwissen überhaupt noch 

vorhanden sein?“

▪ Assistenzsysteme übernehmen oftmals nur Teil-Aufgaben der Beschäftigten

▪ Überzeugung, dass Fachwissen wesentliche Ressource für zukünftiges 

Wachstum ist

▪ in einigen Fällen konnte Einarbeitungszeit von neuen Mitarbeitern reduziert 

werden

Ja, Fachwissen wird weiterhin benötigt, um 

Daten interpretieren und auswerten zu 

können.



Weitere Teilnehmer gesucht: 

www.arbeitswissenschaft.net/awa
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Ihr Nutzen:

▪ Ergebnisse des Interviews werden anonymisiert 

ausgewertet 

▪ Anwendungsbeispiele werden ausschließlich dem 

Teilnehmerkreis zur Verfügung gestellt

Beispiele zeigen

▪ Erfahrungen anderer Unternehmen bei der Einführung 

von Digitalisierungsmaßnahmen

▪ Auswirkungen auf die Tätigkeiten und Faktoren zur 

erfolgreichen Ausgestaltung

http://www.arbeitswissenschaft.net/awa
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Sie wollen an einem AWA-Interview 

teilnehmen?

Bitte kontaktieren Sie uns unter Angabe 

Ihrer Kontaktdaten über diesen Link:

www.ifaa-live.de

http://www.ifaa-live.de/
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Telefon: +49 211 542263-0

Telefax: +49 211 542263-37

E-Mail: info@ifaa-mail.de

www.arbeitswissenschaft.net

Uerdinger Straße 56

40474 Düsseldorf
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